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Jeden ersten Dienstag imMonat im Gasthof Grabner.

Vorankündigungen:

Kinderfasching Sonntag,
29. Jänner 2017
Treffpunkt 14.00 am Dorfplatz, anschließendes
Remmidemmi im Gasthaus Grabner mit Zauberpirat PAX
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Unser Steinhaus

Liebe Steinhauserinnen,
liebe Steinhauser!

Das Jahr 2016 war durch
Wachstum geprägt. Anfang
des Jahres konnten wir den
2000. Gemeindebürger
begrüßen und zu Ende des
Jahres werden wir fast bei
2100 Einwohner liegen. Das
stetige Wachstum ist nicht
zuletzt eine Folge der regen
Bautätigkeit. Einerseits ist
es eine positive
Entwicklung, andererseits
natürlich auch eine

Herausforderung für eine Gemeinde in die notwendige
Infrastruktur zu investieren.

Ein wichtiges Projekt für das kommende Jahr ist der Neubau
des Kindergartens und der Krabbelstube. Wir haben dazu
beim zuständigen LH-Stv. Mag. Thomas Stelzer und bei
Landesrat Max Hiegelsberger vorgesprochen und für eine
rasche Umsetzung des Projektes geworben. Der
Finanzierungsplan ist bereits beschlossen. Die Bausumme
wird mit 2,1 Millionen Euro veranschlagt, wobei das Land
erfreulicherweise eine Bedarfszuweisung inkl.
Landeszuschuss für Kindergarten und Krabbelstube von
1,4 Millionen Euro zugesichert hat. Bei der nächsten
Gemeinderatssitzung, am 3. Jänner 2017 werden dazu die
ersten Aufträge vergeben.

Steinhaus hat sich durch seine zentrale Lage und den verfüg-
baren Wohnbauflächen zu einer beliebten Wohngemeinde
entwickelt. Diese Entwicklung wird sich im nächsten Jahr
weiter fortsetzten. Dazu sind im neuen Flächenwidmungs-
plan bzw. örtlichen Entwicklungskonzept, das demnächst
endlich zum Abschluss kommt, weitere Wohnbauflächen
vorgesehen. Aus unserer Sicht ist es daher unsere vorrangige
Aufgabe weiter in die notwendige Infrastruktur zu
investieren. So zum Beispiel muss im Bereich des neuen
Wohnprojektes „Brunner und Lechner“ bzw. auch für den
Wohnbau der Welser Heimstätte die Situation der öffentli-
chen Parkplätze verbessert werden.

Erlauben Sie mir auch eine Anmerkung zur Zusammenarbeit
der politischen Parteien in Steinhaus: Hier gibt es durchaus
Luft nach oben!

Doch wenn öffentlich eine Partei beschmutzt wird, wie in
der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung (Anmerkung: Das
ist das offizielle Kommunikationsorgan der Gemeinde
Steinhaus) durch Bürgermeister Harald Piritsch geschehen,
dann forciert das die gute Zusammenarbeit nicht! Andere
Argumente als „gegen den Ort“ zu interpretieren, kann ich
nicht zulassen. Vielmehr werden die übrigen im
Gemeinderat vertretenen Fraktionen wenig bis gar nicht über
Fakten zu anstehenden Beschlüssen informiert. Wir fordern
lediglich Details zu den Themen, die für genaue Kenntnis
der Sachlage selbstverständlich wären. Wir werden uns aber
nicht einschüchtern lassen. Wir sind keineswegs im Wahl-
kampf, wie uns das seitens des Bürgermeisters vorgeworfen
wird. Unser Engagement für Jugendthemen orientiert sich an
den Bedürfnissen der jungen Menschen! Informationen zu
den ÖBB Lichtanlagen und den Anzeigen gegen den
Bürgermeister lesen Sie auf Seite 4!

„Durchs Reden kommen die Leute zsam“
Erfreulich ist für mich der eingeführte Bürgerstammtisch.
Denn „durchs Reden kommen die Leute zam“ und beim ge-
meinsamen Gespräch, bei einer guten konstruktiven
Diskussion kommen die besten Ideen. So haben alle
Steinhauserinnen und Steinhauser die Möglichkeit, sich an
der weiteren Entwicklung aktiv zu beteiligen. Unser Stamm-
tisch findet jeden ersten Dienstag im Monat ab 20:00 Uhr im
Gasthof Hofwirt Grabner statt. Der nächste Stammtisch ist
am Di. 3. Jänner 2017.

Als ÖVP-Obmann von Steinhaus bin ich besonders stolz auf
die gute Struktur und die Präsenz der Bünde. Seien es die
ÖVP Frauen, der Bauernbund, die Bäuerinnen, der Senio-
renbund, der ÖAAB oder der Wirtschaftsbund –
alle gestalten aktiv Steinhaus mit! Wir wollen damit An-
sprechpartner für alle sein, die in Steinhaus wohnen oder
arbeiten. Gerne sind wir bereit Ihre Anliegen entgegen zu
nehmen.
Ein großes DANKE gilt den Gemeinderäten der
ÖVP-Fraktion und allen Verantwortlichen in den Bünden für
das großartige Engagement und die vielen Angebote. Dies
ist auch ein wichtiger Indikator für ein gutes Zusammen-
leben und Miteinander im Ort, wofür die ÖVP Familie steht.

In diesem Sinne wünsche ich allen Steinhauserinnen und
Steinhausern ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest, erhol-
same Feiertage sowie ein gutes und erfolgreiches Jahr 2017.

Freundliche Grüße
Reinhard Reiter, ÖVP Obmann

ÖVP Obmann Reinhard Reiter
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Lichtanlagen - Abkommenmit der ÖBB

Die Lichtanlagen bei den Steinhauser Bahnüber-
gängen wurden dieses Jahr endlich fertiggestellt. Die
ÖVP Steinhaus freut sich über die Umsetzung ihrer
jahrelangen Forderung zur Erhöhung der Sicherheit
und der Wohnqualität in Steinhaus. In den
Gemeinderatsitzungen vom 15. November und
7. Dezember 2016 sollte nun das Übereinkommen mit
der ÖBB für die Errichtung und Wartung neu
beschlossen werden. Die Errichtungskosten fielen
geringer aus, als ursprünglich geplant. Das ist
erfreulich und wird seitens der ÖVP Steinhaus
natürlich begrüßt.

Eine unerfreuliche Kehrtwende gab es jedoch bei den
Wartungskosten. Bereits 2014 beschloss der
Gemeinderat einstimmig eine Zahlung der
Wartungskosten in Höhe von € 12.700,-- pro Jahr.
Die ÖBB legte auch ein Angebot einer einmaligen
Zahlung für die nächsten 25 Jahre mit einem
Gesamtbetrag von € 207.000,--. Der Bürgermeister
multiplizierte daher einfach den Betrag der jährlichen
Zahlung mit 25 Jahre und kam zu einer Ersparnis von
mehr als € 100.000,--.

Doch geht diese Rechnung auf. Die ÖVP
Steinhaus meint nicht, weil jährliche
Zahlungen nicht einfach
zusammengerechnet werden können,
sondern auch abgezinst kalkuliert werden
müssen. Um die Beträge tatsächlich ver-
gleichen zu können, müsste die Höhe der
Zinsen mitberechnet werden. Darüber
hinaus gibt es keine Vereinbarung, was
mit dem vorausgezahlten Gesamtbetrag
passiert, sollte die „Almtalbahn“ in den
nächsten 25 Jahren eingestellt werden.

Wegen dieser fehlenden Fakten – sprich Zinsen und Klärung bei
vorzeitiger Schließung – konnte die ÖVP Steinhaus dem Tagesord-
nungspunkt nicht zustimmen. Anstatt diesen Punkt zu vertagen und
die Fakten zeitgerecht nachzureichen, muss sich die ÖVP Steinhaus
nun als Verhinderer verunglimpfen lassen!

GR Florian Steinhuber, MSc

Es wird uns in letzter Zeit vermehrt zugetragen, dass
von der FP behauptet wird, dass die ÖVP Steinhaus
immer alles verhindert und auch ständig Anzeigen
gegen den Bürgermeister einbringt.

Fakt ist: Weder die ÖVP Steinhaus noch deren
Funktionäre/innen haben eine Strafanzeige gegen
Bürgermeister Piritsch gestellt. Vielmehr ist es wahr,
dass seitens des Bürgermeisters bzw. der FPÖ
Steinhaus in den letzten Jahren Anzeigen gegen
politische Mandatare der ÖVP, SPÖ sowie Grünen
eingebracht wurden. Die dort gemachten Vorwürfe
stellten sich als haltlos heraus. Es kam zu keinen
Verfahren.

Klarstellung Anzeigen -
Faktencheck !

Der Großteil der Gemeinderatsbeschlüsse
ist einstimmig gefallen.

Die ÖVP Steinhaus ist also keine
„Verhinderer-Partei“, sondern ab und an
anderer Ansicht, was das Wesen unserer
Demokratie ausmacht.

Fakt ist, dass die ÖVP Steinhaus das
Augenmerk auf die Bevölkerung von
Steinhaus legt, was eine Reihe an
ehrenamtlicher Arbeit beweist. Wir
entscheiden nicht nach parteitaktischen
Gründen, sondern entscheiden immer für
eine positive Entwicklung unseres Ortes
bzw. für die Steinhauser Bürgerinnen und
Bürger.

Wunsch für 2017: Mehr Sachlichkeit in der politischen
Auseinandersetzung zum Wohle der Menschen in Steinhaus.

GV Reinhard Reiter

Im Interesse der Umwelt und des Grundwassers sowie
gegen Schneeverwehungen auf unseren
Gemeindestraßen organisiert die Ortsbauernschaft
Steinhaus schon seit Jahren das Projekt
„System Immergrün“. Es wird dazu für eine Fläche
von 4,88 ha pro landw. Betrieb von der Gemeinde
eine Förderung gewährt. Dieses Jahr beteiligen sich
39 Landwirte an dieser Aktion. Es wurde somit in

System Immergrün

Die Ortsbauernschaft wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und die besten
Wünsche für das kommende Jahr 2017.

Weihnachtswünsche Ortsbauernobmann Alois
Kaufmann

diesem Jahr eine Fläche von ca. 229,51
ha mit einer Grünfrucht bebaut. Die
Landwirte verpflichten sich eine
Grünfrucht anzubauen, welche über den
Winter nicht geerntet wird. Dadurch
werden Schneeverwehungen auf unseren
Gemeindestraßen sowie im Frühling bei
der Schneeschmelze eine Stickstoff-
abwanderung in das Grundwasser
verhindert.
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Neuer öffentlicher Spielplatz in Steinhaus
In der Gemeinderatssitzung vom 21. Septem-
ber 2016 hat der Gemeinderat einstimmig die
Errichtung eines neuen Kinderspielplatzes in
der Wohnparkstraße (Schlosssiedlung)
beschlossen.

Eine langjährige Forderung der ÖVP
Steinhaus wurde somit umgesetzt. Im
Vorfeld wurde von der Gemeinde Steinhaus

eine Bedarfserhebung unter 31 Anrainern durchgeführt. Die Mehrheit
unter den Anrainern sprach sich für die Errichtung eines Spielplatzes
aus.

Wir begrüßen dieses Vorhaben und hoffen, dass der Spielplatz von
unseren Familien in Steinhaus genützt wird.

Kinder brauchen ihren Spielraum, wo sie sich austoben und sich
ausreichend bewegen können. Auch Plätze, wo sie mit anderen

Pflichtschulsprengel für NeueMittelschulen im BezirkWL

Claudia Plachy BEd

Obfr.Familienausschuss

Ab dem Schuljahr 2017/18 wird ganz Ober-
österreich zum Berechtigungssprengel für
Pflichtschüler. Dies bedeutet, dass jeder
Schüler/ jede Schülerin berechtigt ist, auch
Pflichtschulen außerhalb seiner oder ihres
Pflichtsprengels zu besuchen. Über die
Aufnahme in die Schule entscheidet der
Schulleiter oder die Schulleiterin.

Jedes Kind wird jedoch einem Pflichtsprengel zugeordnet: Für die Gemeinde
Steinhaus ist dies die Neue Mittelschule Sattledt.

Laut Auskunft der Gemeinde Steinhaus und des Schulleiters der Neuen
Mittelschule Steinerkirchen sind Steinhauser Schüler dort weiterhin willkom-
men. Auch der Schulbus wird die Schülerinnen und Schüler weiterhin nach
Steinerkirchen transportieren.

Am 16.03.2016 wurde im Gemeinderat der
Neubau eines Kindergartens und einer
Krabbelstube beschlossen. Eine langjährige
Forderung der ÖVP Steinhaus wird nun end-

Kindergarten- und Krabbelstubenneubau
Die ÖVP Steinhaus hat sich
um eine Kostenförderung
seitens des Landes bemüht.

Dank der guten Kontakte der
ÖVP Steinhaus konnte
durch Landesrat Max
Hiegelsberger und Landes-
hauptmann Stv. Thomas
Stelzer eine 2/3 Förderung der
gesamten Baukosten
seitens des Landes erlangt
werden.

Wir, die ÖVP, hoffen nun,
dass mit den Bauarbeiten
dieses Neubaus so rasch wie
möglich begonnen wird.

lich umgesetzt, da aufgrund des Zuzugs -
vor allem junger Familien mit Kleinkindern
- der Bedarf an Kinderbetreuungsmöglich-
keiten gestiegen ist.

Kindern gemeinsam spielen und soziale Beziehungen
zu Menschen aufbauen können.

Wir, die ÖVP Steinhaus, glauben, dass der neue
Spielplatz so ein Platz wird.
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Bäuerinnen: „Palatschinken“-Verkostung
Am 03. November lud das Team der Bäuerinnen Steinhaus wieder
zur Verkostung ein. Diesmal drehte sich alles um die „Palatschinke“,
die für viele zum Lieblingsessen zählt.

Viele Palatschinken Rezepte stammen aus der
österreichisch-ungarischen Kaiserzeit, vor allem der Kaiserschmarrn
hat es ja vielen von uns angetan. Doch da es neben den süßen
Versuchungen auch viele pikante Variationen der Palatschinke gibt,
haben die Bäuerinnen aus Steinhaus ein buntes Menü aus den
Köstlichkeiten zusammengestellt.

Rund 40 Teilnehmerinnen nahmen an der Verkostung teil und
schnell stand fest: Eine Palatschinke, zahlreiche Möglichkeiten!!

Neuer Landesgeschäftsführer trifft Wels-Land-Senioren
Unmittelbar neben der beschaulichen Wallfahrtskirche Maria Schauersberg trafen sich am 8. November 2016 die
Führungsspitzen der 22 Seniorenbund-Ortsgruppen in Wels-Land.
Bezirksobmann Franz Traunmüller begrüßte besonders den SB-Landesgeschäftsführer Mag. Franz Ebner in der Runde, der
seit 1. Juli 2016 die Geschäfte des Seniorenbundes OÖ führt.

22 Ortsgruppen liefern Zutaten für Rezepte

„Ich bin hier, um in erster Linie zuzuhören und mir
die richtigen Zutaten für die Rezepte des Senioren-
bundes OÖ zu holen“, betonte Mag. Franz Ebner.
„Immerhin hat unser Verein knapp 80.000 Mitglieder,
davon 4.136 aus dem Bezirk Wels-Land.“

In der regen Diskussion kamen Themen wie die Kom-
munikation über das Mitgliedermagazin, Pensions-
erhöhungen und mehr aufs Tablett.

Landeskulturreferent Karl Grufenender informierte
die Seniorinnen und Senioren noch über die zahlrei-
chen Angebote aus dem Bereich Kunst und Kultur,
die es seitens des Seniorenbundes gibt. Er wies auch
auf den kostengünstigen Kulturgenuss mittels
„Kulturpass“ hin. Diese Möglichkeit ist gerade für
Mindestpensionsbezieher eine wichtige Einrichtung,
um auch sie am kulturellen Leben teilhaben zu lassen.

Bezirksobmann Franz Traunmüller (3.v.re.) begrüßte gemeinsam mit seinem
Vorstandskollegen (Irene Fischereder 2. Reihe 2.v.l.) des Seniorenbundes
herzlich SB-Landesgeschäftsführer Mag. Franz Ebner (3.v.li.) und
VP-BezirksgeschäftsführerinMag. Monika Neudorfer (2.v.re.).

Vereine unterstützen. Gemeinschaft fördern. ÖVP Wels-Land setzt ein klares Bekenntnis zum ehrenamtlichen
Engagement.

Oberösterreich ist ein Land des Ehrenamtes: Jede zweite Oberösterreicherin bzw. jeder zweite Oberösterreicher engagiert sich
ehrenamtlich in den mehr als 15.000 Vereinen in unserem Land. Alleine im Bezirk Wels-Land gibt es 624 Vereine (per
1.10.2016), in denen Menschen mehr tun als ihre Pflicht und so einen wertvollen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammen-
leben in Oberösterreich leisten.

„Unsere Vereine sind das
Fundament des sozialen, sport-
lichen, kulturellen und
menschlichen Miteinanders.
Besonders in den Gemeinden
übernehmen Vereine sowohl
eine gesellschaftliche Funktion
als auch zahlreiche kommunale
Aufgaben. Mit der OÖVP-
Kampagne ?Vereine unter-
stützen. Gemeinschaft fördern.‘
setzen wir ein klares Bekenntnis
zum ehrenamtlichen Engagement als Stütze unserer Gesellschaft“, so ÖVP Obmann Reinhard Reiter
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Besinnlicher Abend - Lass` mas ruhig werden!

Lieder, Gedichte und Musik zum Schmunzeln und Nachdenken füll-
ten einen vorweihnachtlichen Abend in der Wallfahrtskirche Maria
Schauersberg. Am 24.11.2016 luden die ÖVP Frauen Steinhaus zu
einer besinnlichen Stunde ein. Dieser Abend wurde musikalisch be-
gleitet von Thomas Schneebauer, der auf seinem Klangbogen spielte.
Herr Schneebauer trug auch Gedichte und Lieder vor.

Ebenso wirkte Bernadette Steininger mit, die mit Liedern wie „Ave
Maria“ oder „Walking in a winter wonderland“ für eine vorweih-
nachtliche Stimmung sorgte. Die ÖVP Frauen lasen verschiedene
Texte vor, die zum Nachdenken und Schmunzeln anregen sollten.

Im Anschluss und als Ausklang gab es die ersten Weihnachtskekse
zu verkosten, die mit einem Häferl Punsch genossen wurden.

Die ÖVP Frauen Steinhaus luden zu einem besinnlichen Abend in die Wallfahrtskirche
Maria Schauersberg.

NeueMietwohnungen in Steinhaus
Der ÖVP-Gemeinderat Florian Steinhuber, MSc errichtet als Geschäftsführer der
Buchhof GmbH ein Mehrparteienhaus in Steinhaus.

Der Spatenstich erfolgte am 16. September 2016. Am Grundstück
mit der zukünftigen Hausnummer „Buchhofstraße 50“ entstehen
sechs hochwertige Mietwohnungen mit Wohnungsgrößen von
57,14 m², 83,19 m² und 98,63 m². Das Haus wird in Massivbauweise
(50er Ziegel) mit Pultdach gefertigt. Zur Wohnungsausstattung
zählen unter anderem elektrische Rollos, Vinylböden, SAT-Anlage
und Glasfaseranschluss. Zudem haben die Erdgeschoßwohnungen
einen eingezäunten Eigengarten mit Terrasse, die Wohnungen im
ersten Stock einen großzügigen Balkon (ca. 20 m²). Zusätzlich gehört
zu jeder Wohnung eine eigene Garage. Der geplante
Fertigstellungstermin ist der 1. September 2017. Die Vermarktung
der Mietwohnungen erfolgt Anfang 2017.

Mehr Informationen gibt es bei Florian Steinhuber, MSc unter
florian.steinhuber@gmx.at

Florian Steinhuber (Buchhof GmbH) führte Wirtschaftsbund
Obmann Andreas Plachy und ÖVP Gemeindeparteiobmann
Reinhard Reiter durch das neu errichtete Gebäude.
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WB Steinhaus lud zum Jahresausklang Glühweintreff

Am 9. Dezember lud der Wirtschaftsbund Steinhaus heuer bereits
zum zweiten Mal in der Vorweihnachtszeit zum Jahresausklang
Glühweintreff.

Etwas mehr als 100 Besucher verbrachten mit Glühwein und
Glühmost einen ausgelassenen und gemütlichen Abend bei Familie
Plachy. Für das leibliche Wohl wurde neben Würstel und Gebäck mit
köstlicher Weihnachtsbäckerei gesorgt.

Damit den Gästen auch warm ums Herz wurde, hat uns Herr
Karlhuber Michael dankenswerterweise einen Outdoor-Kaminofen
der Firma Ruegg mitsamt Brennmaterial zur Verfügung gestellt.

Der Reinerlös von mehreren hundert Euro der Veranstaltung wird
dem Eltern-Kind-Turnen und damit Steinhauser Kindern zu Gute
kommen. Mit dieser Unterstützung soll das Angebot für Familien in
Steinhaus weiter ausgebaut werden. Vielen Dank an dieser Stelle
allen Besuchern für ihre freiwillige Spende zur Unterstützung
unseres Projekts.

Der Wirtschaftsbund Obmann Andreas Plachy dankt den vielen
fleißigen Helfern und Keksbäckern. Außerdem einen herzlichen
Dank an Familie Kriener, welche uns heuer den Most kostenlos zur
Verfügung gestellt hat und nicht zuletzt dem Obmann der
Steinhauser ÖVP für die Kostenbeteiligung.

WirtschaftsbundWels-Land bei Preisträger zu Gast

Wirtschaftsbund Obmann Andreas Plachy und Wirtschafts-
bund-Bezirksobmann KommR Franz Ziegelbäck dankten
Hubert Rapperstorfer für den netten Empfang.

Für die Vertreter desWirtschaftsbundes ließ Hubert Rapperstorfer die Roboter laufen.

WB-Bezirksobmann KommR Franz Ziegelbäck lud die Mitglieder
der Bezirksleitung Wels-Land zum „Innovationspreisträger 2016 in
Gold“ des Landes Oberösterreich. Geschäftsführer Hubert
Rapperstorfer führte bei der Betriebsbesichtigung eindrücklich vor
Augen, dass „den Mutigen die Welt gehört“. Im Oktober 2014
gründete er das Start-Up „rapperstorfer automation“.
Durch die langjährige Erfahrung in der Maschinenbau-Branche, wo
Systeme für Betonfertigteile produziert werden, trug er schon lange
den Gedanken mit sich, fertig verschweißte Korbwände zu entwi-
ckeln. Mit einer gehörigen Portion Mut und Unternehmergeist ge-
paart mit dem richtigen Know-how und motivierten Mitarbeitern ge-
lang „rapperstorfer automation“ die Umsetzung.
Die Vorteile der Korbwand sind bessere Stabilität, weniger
Materialverbrauch und einfachere Weiterverarbeitung. „Die Roboter,
die wir einsetzen sind ?klüger‘ als zum Beispiel jene in der Automo-
bilindustrie. Bei unserem Betrieb müssen sie jeweils selbst merken,
wo der nächste Schweißpunkt gesetzt werden
muss“, sagte Hubert Rapperstorfer, der die da-
zugehörige Software in seinem Betrieb entwi-
ckelt hat.
Die Wirtschaftsbund-Funktionärinnen und
–Funktionäre zeigten sich beeindruckt vom
Know- how einerseits und vom mutigen Inno-
vationsgeist andererseits.
Bestärkt durch so viel Begeisterung berichtete
Dominik Aigner von der SPES Schlierbach
zum Thema „Lebensqualität in der Gemeinde,
Dorferneuerung und Nahversorgung“. Im-
merhin ist in Wels-Land eine bezirksweite
„Nahversorger-Karte“ – vergleichbar mit der
„GUUte Card“ im Bezirk Urfahr-Umgebung in Planung. Anliegen, Wünsche und Berichte der Ortsgruppen rundeten das
Treffen der Unternehmer in Steinhaus ab.
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oder oevpfrauen.steinhaus@gmx.at
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ÖVP Steinhaus gratuliert Hannes Kriener zum 30er
Am 28. Oktober lud Hannes Kriener anlässlich seines
30. Geburtstags.

Die ÖVP Steinhaus mit Obmann Reinhard Reiter be-
dankte sich für die Einladung und überreichte dem
Gratulanten ein Geschenk.

Das Geburtstagskind verbrachte einen gemütlichen
Abend mit zahlreichen Gästen und feierte den runden
Geburtstag bis in die frühen Morgenstunden.

Gratulation Alois Kaufmann sen. zum 80. Geburtstag

Am 24. November feierte Alois Kaufmann sen. seinen
80. Geburtstag.

Die ÖVP Steinhaus, der Bauernbund, der Altbauer, der Seniorenbund
und SR Bernadette Aichinger gratulieren Alois Kaufmann sen. recht
herzlich zu seinem runden Geburtstag.

Landjugend Steinhaus: Jahreshauptversammlung

Wie jedes Jahr fand am 7. Dezember die Jahreshaupt-
versammlung der Landjugend Steinhaus im Gasthof
Jagawirt statt.

Neben zahlreicher unserer eigenen Mitglieder folgten
auch viele andere Ortsgruppen unserer Einladung,
was uns sehr freute.

Unser Programm bestand aus dem Tätigkeitsbericht,
dem Kassabericht und dem Bezirksbeitrag. Leider
mussten wir uns auch von zwei Vorstandsmitgliedern
verabschieden. Florian Spiesberger, welcher 8 Jahre
im Vorstand war, und David Hieslmair, welcher 7
Jahre im Vorstand war. Vielen Dank für euer
Engagement.

Wir freuen uns zwei neue Vorstandsmitglieder in un-
serem Team begrüßen zu dürfen. Julian Kieser und
Susanna Roth. Danke, dass ihr euch bereiterklärt
habt, ein Teil unseres Vorstandes zu sein.
Florian und David, danke für euer jahrelanges
Engagement und wir hoffen, dass ihr nach wie vor zu
den einen oder anderen Treffpunkten kommen
werden. Ein ganz großer Dank auch an alle Mitglieder
unsere Vorstandsmitglieder, ohne euch wäre das alles
nicht möglich.

Die Landjugend Steinhaus freut sich auf ein neues
und erfolgreiches Jahr.
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Weihnachtsfeier des Seniorenbundes

Am 14.12. lud der Seniorenbund seine Mitglieder zu alljährlichen
Vorweihnachtsfeier ein. Begonnen wurde mit einem
Wortgottesdienst in der Pfarrkirche, geleitet von unserer
Pfarrassistentin Sr. Bernadette Aichinger. Dafür ein herzliches
Dankeschön.

Im Gasthaus Wiesner durfte Obfrau Irene Fischereder neben den
zahlreichen Mitgliedern auch Bürgermeister Harald Piritsch, ÖVP-
Obmann Reinhard Reiter, Raiba Aufsichtsratvorsitzenden Franz
Lachmair, Regionalleiter Albert Schedlberger, Bez.Obmann Franz
Traunmüller und EO Johann Hieslmair begrüßen. Danke an die
beiden Herren der Raiba, die uns Kaffee und Kuchen für diese Feier
spendeten. Für die musikalische Umrahmung sorgte die
Gitarrengruppe aus Sattledt, die auch mit besinnlichen und lustigen
Geschichten die Feier verschönte. Unsere Obfrau bedankte sich bei
den vielen „Helfenden Händen“ und allen Mitgliedern für die
zahlreiche Teilnahme an den Aktivitäten im abgelaufenen
Vereinsjahr und ersucht wieder um rege Teilnahme im nächsten Jahr.

Der Vorstand mit Obfrau Irene Fischereder wünscht allen Mitglie-
dern bzw. allen Steinhauser Bürgerinnen und Bürgern ein gesegnetes
Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

Punschwanderung
Das Wandern erfreut sich großer Beliebtheit bei unseren Mitgliedern.
Am 23.11.begann unsere Wanderung beim GH Wallner und führte
über Hammersedt Richtung Nikolausstraße, vorbei beim
„Großbergergut“ der Fam.Pühringer weiter über die Autobahnbrücke
Richtung Oberhart zur Fam. Huemer „Billingedt“. Bei Punsch und
Tee, zubereitet von unseren fleißigen Damen Obfrau Irene
Fischereder und Anni Wiener, selbstgemachter Butterstöri von
unserer Barbara Hieslmair und Lebkuchen von der „Hausherrin“ ver-
brachten wir ein paar gemütliche Stunden. Der Rückmarsch erfolgte
noch vor der Dunkelheit zurück zum Ausgangspunkt. Im Gasthaus
Wallner fand dieser gut organisierter Wandernachmittag einen
würdigen Abschluss.

Seniornbund: Wildessen
Am 4.11.2016 fand unser traditionelles Wildessen im GH
Wiesner statt. Es folgten 50 Personen dieser Einladung und
fanden sich zu einem gemeinsamen Mittagessen ein.
In dieser gemütlichen Runde wurde viel diskutiert, viel gelacht
und natürlich viel geplaudert.

Beste Glückwünsche zur erfolgreich
verteidigten Dissertation!

Dr. Marlene Anna Steinhuber hat ihre Dissertation (Das
Fortpflanzungsmedizinrecht) erfolgreich an der
Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck verteidigt.

Wir gratulieren ihr ganz herzlich zur Doktorwürde und wünschen ihr viel Glück und
Erfolg für die Zukunft.
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Karl Reder

zum 84. Geb. (25.10.)

KarolineWiener

zum 84. Geb. (30.10.)

FranzWinter

zum 84. Geb (15.9.)

Martin Peck

zum 87. Geb. (4.10.)

Theresia Reder

zum 82. Geb. (8.10.)

Maria Muckenhuber

zum 89. Geb. (9.10.)

Vera Lang

zum 84. Geb. (14.10.)

Theresia Schierl

zum 92. Geb. (21.10.)

Josef Schedlberger

zum 82. Geb. (13.12.)

Johann Karlsberger

zum 86. Geb. (21.11.)

Alois Kaufmann

zum 80. Geb. (24.11.)

Karl Aichinger

zum 91. Geb. (8.12.)

Erna Ettinger

zum 81. Geb. (11.12.)

Johann Steininger

zum 85. Geb. (13.12.)

Alois Dürnberger

zum 80. Geb. (18.12.)

Katharina Ebner

zum 93. Geb. (20.12.)

FranzWiesner

zum 83. Geb. (27.12.)

Maria Stinglmair

zum 89. Geb. (29.12.)

Der Seniorenbund
gratuliert herzlich
zum Geburtstag!
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Herbstkonzert desMusikvereins Steinhaus

Das diesjährige Herbstkonzert fand am 27. November im Turnsaal
der Volksschule Steinhaus statt. Unser Kapellmeister Marian
Margowski stellte ein teils sehr anspruchsvolles Programm
zusammen. Im ersten Teil des Konzertes präsentierte der
Musikverein neben bekannten Melodien wie dem „Florentiner
Marsch“, „Celebration“ und die „Moulinet Polka“ auch
„Divertimento Veneziano“ und „Pick up the Pieces“.

Der zweite Teil des Konzertes wurde von unserem Jugendorchester,
den Musicussen, eröffnet.

Moderiert wurde das Konzert - wie bereits Tradition - von unseren
vier Marketenderinnen Katrin, Martina, Katharina und Sarah.

Zur erfolgreichen Ablegung des Juniorabzeichens konnten wir Elena
Fink auf der Klarinette gratulieren. Das
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze haben Michael Eckmaier
auf der Oboe, Johanna Hoffmann auf der Querflöte, Julia Breitwieser
auf der Klarinette und Christopher Krispler am Schlagwerk
erfolgreich abgelegt. Unter den Besuchern konnten wir zahlreiche
Ehrengäste begrüßen. Im Anschluss an das Konzert lud der Musik-
verein noch zum Verweilen ein. Bei einem Glas Wein und belegten
Broten ließ so mancher das Konzert noch einmal Revue passieren.

Staatsmeisterschaft
Im Eisstockschießen der Damen und Herren

am Samstag, 4. Februar 2017 u . am Sonntag, 5. Februar 2017

in der Eishalle in Wels

Beginn jeweils um 08:00 Uhr

Programm: Samstag: jeweils Vorrunde mit Gruppenspielen

Sonntag: Bahnenspiele und Finale

Eintritt frei
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Schützenverein feiert 50 jähriges Jubiläum
2016 ist ein Jubiläumsjahr für den Steinhauser Schützenverein. Neben zahlreichen
Veranstaltungen, die im Schützenjahr abgehalten wurden, lud der Schützenverein am 12.
November zum Schützenball und zum feierlichen 50- jährigen Jubiläumsball.
Bereits zum 36. Mal luden der Steinhauser Schützenverein zum
Königskettenschießen ein, welches am 28.10 und 29.10.2016
stattfand und zum achten Mal auf den neuen elektronischen
Schießständen ausgetragen wurde. Es werden je 10 Schuss elektr.
ausgewertet. Aufgrund der guten Vorbereitung verlief der
Wettkampf reibungslos. Roman Kaufmann traf dabei heuer 1x 92
und 1x 88 Punkte (von 100 möglichen Punkten) und gewann damit
das Königskettenschießen 2016 bzw. konnte seinen Titel
"Schützenkönig 2015" damit erfolgreich verteidigen. Zweiter wurde
Heinz Steinhuber mit 1x 92 und 1x 83 Punkten, vor dem
drittplatzierten Andreas Greif mit 1x 91 Punkten und dem 3.
Steinhauser Schützen Franz Langlehner mit 1x 90 Punkten

Bei der Vereinswertung gewannen die Steinhauser Stöbler mit 34
Teilnehmern vor der FF Steinhaus mit 33 Teilnehmern und dem
Sparverein Hoftaverne mit 18 Teilnehmern.

Außerdem wurde ein Keilerbewerb durchgeführt. Dabei erreichte am
Freitag Grbic Marko und am Samstag Fink Werner den ersten Platz.

Der Schützenverein bedankt sich für die rege Teilnahme am
Königskettenschießen. Wir gratulieren den Gewinnern herzlich.

Eine Historie des Vereins und weitere Fotos sind auf unserer
Webseite unter http://steinhaus.ooevp.at/ zu finden.

Wir gratulieren recht herzlich zum 50-jährigen Jubiläum.

ÖVP Obmann Reinhard Reiter (re.) und GR Claudia Plachy
gratulieren Oberschützenmeister Rupert Grabner und
überreichten eine kleine Spende.

Ehrung: 1. Reihe v.l.: Hermann Ecker, Edeltraud Ecker, Paula
Berger, Josef Berger, 2. Reihe v.l.: OSM Rupert Grabner,
Theresia Ecker, Marco Lang, Herbert Hammerl, BSM Günter
Pointner, Angelika Huemer, LSM FranzMaurer

Siegerehrung Königskettenschießen 2016: v.l.: Marco Lang,
Heinz Steinhuber, Schützenkönig Roman Kaufmann,
Oberschützenmeister Rupert Grabner, Franz Langlehner, Kurt
Ecker

Theatergruppe Steinhaus Jahreshauptversammlung

Bei der Jahreshauptversammlung am 15.
Oktober wurde der Vorstand neu gewählt.

Obmann: Patrick Leblhuber
Obmann-Stellvertreter: Stummvoll Reinhard
Kassier: Fink Edeltraud
Kassier-Stellvertreter: Schleicher Monika
Schriftführerin: Fink Martina
Schriftführerin-Stellvertreter: Mayr Silvia
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Franz Langlehner

0664 2774334
Dorfstraße 7, 4641 Steinhaus
langlehner@gitzmairische.at

www.gitzmairische.at

FF Traunleiten: Atemschutz-Leistungstest
Am 19. November wurde der seit Jahresbeginn verpflichtende
Atemschutz-Leistungstest kurz "Finnentest" bei der Feuerwehr
Steinhaus durchgeführt.
Unter der Leitung vom Atemschutzwart Stefan Dornauer konnten
diesen 7 Kameraden der FF-Traunleiten mit Bravur meistern.
Ziel ist die Feststellung der Leistungsfähigkeit (Kraft, Ausdauer, Mo-
torik, Koordinationsvermögen unter Belastung etc.) sowie eine
Selbstreflexion der eigenen Fitness anhand vorgegebener
Belastungsübungen.

Folgende Stationen mussten unter schwerem Atemschutz und unter
strenger Zeitkontrolle absolviert werden:

Station 1: 100-Meterlauf mit und ohne gefülltem 20 kg Kanister
Station 2: Auf- und Abstieg über 180 Stufen
Station 3: Schlagen eines LKW-Reifens über fünf Meter mit Hilfe
eines 6 kg Hammers
Station 4: Hindernisparcour
Station 5: Rollen eines 15-Meter C-Schlauches Nach Absolvieren der
5 Stationen wurden die Vitalparameter aller Teilnehmer vom
feurwehrmedizinischen Dienst überwacht und dokumentiert.

Am 10. Dezember veranstaltete der Singkreis Steinhaus gemeinsam
mit dem Kinderchor das traditionelle Adventkonzert, diesmal in der
Pfarrkirche Steinhaus. Der neue Schwung des Singkreises unter der
Leitung von Sabine Lanzerstorfer war für alle Sängerinnen und
Sänger ein unbeschreibliches Erlebnis. Viel positives Feedback
zeigte, dass das Publikum sichtlich begeistert war und konnte mit
einigen besinnlichen Lieder in Weihnachtsstimmung versetzt
werden. Aber auch schwungvolle, moderne Lieder gab der Singkreis
zum Besten. Auch der Nachwuchs darf natürlich nicht fehlen.

Der Kinderchor konnte mit Ihrer gespielten Weihnachtsgeschichte
und bekannten Liedern, wie „In der Weihnachtsbäckerei“, die
Besucher des Konzertes verzaubern. Als nächstes und somit letzten
Programmpunkt für dieses Jahr, steht dann die Gestaltung der
Christmette am 24. Dezember an.

Im Namen des gesamten Chores wünscht der Singkreis schon jetzt
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Adventkonzert Steinhauser
Singkreis in Pfarrkirche
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Theatergruppe veranstaltete Martinimarkt 12.11. -13.11.2016
 Der Martinimarkt der Theatergruppe war trotz nasskalter Witterung sehr gut besucht.

Neben den verschiedenen Angeboten bei den Standln gab es
Bosner und Bratwürstl für den kleinen Hunger. Von der
Kindertheatergruppe wurden die Streiche von Max und Moritz
aufgeführt. Die Lausbuben Max (Amadea Kraus ) und Moritz
(Marlene Fink) spielten der Witwe Bolte (Sophie Lindenbauer)
und ihren Hühner den 1. Streich, ihr nächstes Opfer war der
Schneider Böck (Kristin Fink), der im kalten Wasser landete.
Sie stopften dem Lehrer Lämpel Pulver in seine Pfeife - die
Schüler, (Schierl Theresa, Sophia Haidecker, Helena Kriener
und Sarah Helpersdorfer) waren Gott sei Dank nicht mehr in
der Schule.

Onkel Fritz (Leonie Wiene) legten sie Maikäfer ins Bett,
dem Bauer (Tina Egelseer) zerschnitten sie die Säcke, dem
Müller, (Daniela Egelseer) dem Bäcker (Lena Haidecker) -
niemand wurde von den beiden verschont. Als Sprecherin
erklärte Elena Fink die einzelnen Streiche.

Die Steinhauser Musicusse bereicherten die Vorstellungen
mit einigen Musikstücken. Eine sehr gelungene Veran-
staltung!

Volksschule Steinhaus: Ein Licht wird hell erleuchten
Unter diesem Motto standen die zahlreichen Beiträge der Schüle-
rinnen und Schüler zur diesjährigen Aufführung im
stimmungsvoll geschmückten Turnsaal der Volksschule. Mehr als
200 Gäste lauschten den weihnachtlichen Liedern und besinnlichen
Gedanken der Kinder. Licht und Dunkelheit als Gegensatz forderte
zum Nachdenken über die wahre Bedeutung von Weihnachten
heraus. Die 4. Klasse zeigte ein Krippenspiel, das die Herzen aller
berührte. In einer sehr angenehmen Atmosphäre ließen die Besucher
den Abend bei einem köstlichen Buffet und angeregten Gesprächen
ausklingen. Möglich war dieser gemütliche Teil durch die Brötchen
und Kuchenspenden zahlreicher Eltern und ihre Mithilfe beim
Verkauf. Dafür sage ich im Namen meiner Kolleginnen auch ein
herzliches Danke.

Advent in der Schulbibliothek Morgen oder am Vormittag sehr und genießen das
Innehalten und Stillwerden im Kerzenschein. Mit
dieser Aktion wird die Lesemotivation gesteigert und
die Freude an Literatur geweckt. Ein herzliches
Dankeschön allen Beteiligten, die mit ihrem
freiwilligen Engagement auf diese Weise Licht und
Wärme in unsere Schule bringen. (G.S.)

Eltern unserer Schülerinnen und Schüler lesen Advent- und
Wintergeschichten und verkürzen damit die Wartezeit auf das
Weihnachtsfest. Täglich widmen sie Ihre Zeit und schenken viele
vergnügliche Minuten. Die Kinder schätzen diese Momente am



Mein persönlicher Berater.
Unsere Versicherung mit Heimatvorteil.

Keine Sorgen
          in Steinhaus
Daniel Mayr
0664.88917290 • daniel.mayr@ooev.at
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